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Sportinfrastruktur im Stadtbezirk 22 
 
 
Der BA 22 bedankt sich für die Infos, die er aufgrund seiner an das Referat für Bildung und Sport 
(RBS) gestellten Fragen zum Sportpark Freiham bereits erhalten hat. 
 
Nun wird das Referat für Bildung und Sport gebeten, dem BA 22 einen Überblick zur aktuellen und 
zukünftigen Sportinfrastruktur für den gesamten Stadtbezirk 22 zu geben. Konkret wird das Referat 
um folgende Informationen gebeten: 
 

I. Angabe der aktuellen Auslastung pro Sportstätte (in %), getrennt nach a) schulischer 
Bereich, Sommermonate, b) schulischer Bereich, Wintermonate, c) außerschulischer 
Bereich, Sommermonate und d) außerschulischer Bereich, Wintermonate und e) Nutzung 
der Sportstätte durch andere Stadtbezirke 

II. Erläuterung, wie der Auslastungsgrad pro Sportstätte kalkuliert wurde, getrennt für den 
schulischen und außerschulischen Bereich 

III. Zur Verfügungstellung einer Standortliste der zukünftigen Sportstätten im Stadtbezirk, mit 
der Angabe „Ein-/Zwei-/Dreifachturnhalle“, 

IV. Erklärung, welche Indikatoren für die Bedarfsermittlung (z.B. 1 Sportstätte pro x Schüler 
bzw. Einwohner) und ihrer räumlichen Verteilung (z.B. maximale Entfernungskilometer 
zwischen Wohnadresse Sporthallennutzer und Sporthalle) herangezogen werden 

 

Begründung: 
 
Der Stadtbezirk 22 wächst seit einigen Jahren sehr stark. Hiervon sind besonders einzelne 
Stadtteile betroffen, die noch ausreichende Flächen für eine Bebauung aufweisen. 
Der Stadtteil Lochhausen ist u.a. davon stark betroffen, sind doch derzeit mehrere Baugebiete im 
Bau und weitere in Planung.  
 
Die Antwort des RBS zur Empfehlung Nr. 14 – 20 /  E 02600 aus der Bürgerversammlung vom 
28.5.2019 weist daraufhin, dass die vorhandenen Sporthallen-Kapazitäten im 22. Stadtbezirk noch 
ausreichend sind und im Jahr 2019 mit 53,8 % ausgelastet waren. Mit den geplanten weiteren 
Zweifach- und Dreifachturnhallen wird sich die Kapazität dann noch erhöhen.      
 
Es ist aber festzustellen, dass die Sporthallen besonders in den Wintermonaten eine sehr hohe 



Auslastung aufweisen, die durch die ganzjährige Auslastungskennzahl nicht sichtbar wird. 
Außerdem lässt sich durch die gewählte Kennzahl nicht feststellen, ob sowohl im schulischen als 
auch im außerschulischen Bereich ausreichend Kapazitäten vorhanden sind. 
 
Darüber hinaus sind die Sporthallen im flächenmäßig größten Stadtbezirk in München sehr ungleich 
verteilt. Beispielsweise gibt es in Lochhausen derzeit nur eine Sporthalle (Kleinturnhalle), die 
nächstgelegene Sporthalle Gotzmannstraße ist 4 km entfernt. Sowohl für den schulischen als auch 
den außerschulischen Sportbetrieb reichen die in Lochhausen aktuell vorhandenen 
Sportstättenkapazitäten bereits jetzt nicht mehr aus.  
Die Situation wird sich mit der perspektivisch höheren Einwohnerzahl noch verschärfen. 
 


